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Volkswirtschaft bei Prof. Dr. Jost

- Wiederholung der wichtigsten Punkte der
Vorlesung vom 24.10.2001 am 31.10.2001.
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Informationsvideo über die Gründe und die Formen 
von Inflation

- Hyperinflation

• Geldmenge steigt bei gleich bleibender Warenmenge.

• Nach dem Ersten Weltkrieg wird die Notenpresse angeworfen, um 
Reparationszahlungen und die Schulden der Regierung zu zahlen. Die Folgen 
sind verheerend:

– Astronomische Inflationsrate

– Extrem hohe Umlaufgeschwindigkeit des Geldes

– Kein Vertrauen in die Reichsmark

• Die Situation wird erst 1923 mit einer Gesamtgrundschuld auf alle deutschen 
Industriewerte gerettet, die als Basis der neuen Deutschen Rentenmark dient.
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Informationsvideo über die Gründe und die Formen 
von Inflation

- Deflation 1929-1932

• Geldmenge sinkt bei gleich bleibender Warenmenge.

• Die Weltwirtschaft ist um zwei Drittel geschrumpft

– Schwarzer Freitag zerstört das Finanzsystem. Unternehmen können sich 
nicht mehr refinanzieren, da die Banken keine Kredite mehr vergeben 
können. Immer mehr Investoren ziehen sich aus den Unternehmen zurück.

– Geldmenge sinkt und die Preise fallen um 15-20%.

– Konsum sinkt um 60%, Investitionen um 40%

– Die Arbeitslosenquote schnellt auf 30% hoch.
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Informationsvideo über die Gründe und die Formen 
von Inflation

- Versteckte Inflation 1936-1948

• Verringerte Angebotsmenge und staatlich reglementierte Festpreise.

– Die starke Nachfrage des Staates durch die Aufrüstung sorgt für nahezu 
Vollbeschäftigung.

– 1936 wird ein genereller Preisstopp verfügt. Dies verhindert eine Inflation, 
macht aber die Produktion von Waren für die Unternehmen unrentabel 
die Produktion sinkt.

– Bürger tragen ihr Geld zur Bank. Die Bank leiht dem Staat das Geld zur 
Finanzierung des Krieges.

• Geld verliert durch die fiktiven Preis seine Funktion und wird durch einen 
Tauschhandel ersetzt.

– Schwarzmarktpreise liegen um den Faktor 100 höher.

– Löhne sind kein Leistungsanreiz mehr. Arbeiter werden teilweise mit 
Tauschgütern bezahlt.
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Auswirklungen einer Inflation auf den Einzelnen

- „Schuhsohlenkosten“

• Geld verliert schnell sein Wert und muss daher schnell ausgegeben 
werden.

- Gläubiger/Sparer gewinnen – Schuldner profitieren

- „Menucosts“

• Kosten durch die häufige Neuauszeichnung von Preisen.

- Effekte durch Steuern und Abgaben

• Progressives Steuersystem verstärkt für den Steuerpflichtigen die 
Auswirkungen der Inflation

- Etc.


